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Poesie hält Einzug in die Kurstadt
Veranstaltungsreihe im Kleens Cafe

LouCivaLouCivaLouCivaLouCivaLouCiva

Nach dem großen Erfolg 2023 ver-
anstaltet das Kleens Café auch 2025
wieder die Veranstaltungsreihe
„Songs & Poesie“. In gemütlicher
Atmosphäre, bei freiem Eintritt, klei-
nen Speisen und leckeren Geträn-
ken können die Gäste auch diesmal
wieder Künstlerinnen und Künst-
lern lauschen, die sich der Poesie
verschrieben haben. Mit dabei
(jeweils um 19:30 Uhr) ist am 29.
August Klaus Grabenhorst aus Düs-
seldorf, der mit „Elvis, Bob Dylan &
Co“ Songs aus Amerika zu neuem
Leben erweckt. Es folgt am 5. Sep-
tember LouCiva, die in die Welt ih-
rer eigenen Chansons verführt, mit
dem Programm LiebesLeben. „Was
können wir tun, um die Liebe in
einer Beziehung lebendig zu hal-
ten“, fragt sie und beantwortet dies

mit wunderschönen Liebesliedern.
Aber auch amüsante Songs zu den
„erogenen Zonen“ der Männer
oder zu Machos dürfen nicht feh-
len. Den Abschluss macht Tom Words
aus Köln mit „Every Soul sings a
Song“ am 12. September. Der Song-
writer, der mit seinen Songs der

amerikanischen Tradition folgt, er-
zählt Geschichten zu Freiheit, Liebe
und vom Unterwegssein. Er ist mal
mit Band und solo, deutschland-
und europaweit unterwegs, jetzt
auch in Bad Münstereifel.
Infos und Reservierung unter
www.kleens-cafe.de.
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Gemütliches
Beisammensein

Mit dem Eifelverein und
dem Marienheim unterwegs

Wanderung:
Eltzer Burgpanorama

Die „Senioren-Union der CDU Bad
Münstereifel“ lädt am Donners-
tag, 28. August, um 15:30 Uhr, zu
einem gemütlichen Beisammen-
sein im bekannten Krewelshof,

Krewelshof 1, 53894 Mechernich-
Obergartzem (an der B266) ein.
Anfragen zu Fahrgemeinschaften
bei Bruno Rosenberger,
Tel. 02253 /6436.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     August,August,August,August,August, 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr,,,,, Seniorenhaus Marienheim Seniorenhaus Marienheim Seniorenhaus Marienheim Seniorenhaus Marienheim Seniorenhaus Marienheim,,,,,
Langenhecke 24,Langenhecke 24,Langenhecke 24,Langenhecke 24,Langenhecke 24,
Bad MünstereifelBad MünstereifelBad MünstereifelBad MünstereifelBad Münstereifel
Die Wanderführerinnen des Eifel-
vereines suchen diese Touren so
aus, dass die Strecken immer für

Rollstuhl und Rollatoren geeignet
sind. Nach der Wanderung sind alle
Teilnehmenden zu einer gemütli-
chen Kaffee- und Kuchenrunde ein-
geladen. Dauer: etwa eine Stunde
Kontakt: Petra Swindt
(02253 54260)

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Ca.Ca.Ca.Ca.Ca. 20 Kilometer 20 Kilometer 20 Kilometer 20 Kilometer 20 Kilometer,,,,, ca. ca. ca. ca. ca. 5 Stunden 5 Stunden 5 Stunden 5 Stunden 5 Stunden
Mit dem Eifelverein Bad Münste-
reifel unterwegs in der weniger
bekannten Südosteifel. Wir gehen
von Lasserg über den Wein-Wet-
ter-Weg Hatzenport (Trittsicher-
heit erforderlich) zum Moselsteig
und zum grandiosen „Lasserger
Küppchen“ und weiter zum Eltzer

Burgpanorama (gleichnamiger
Wanderweg) ins Eltzbachtal und
zur Burg Eltz und zurück über
Wierschem.
Den Treffpunkt und die Startzeit
erfahren Sie bei der Anmeldung.
Anmeldung erforderlich.
Kontakt:
Dr. Albrecht Oßwald,
02257 1282
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Unser Team für Bad Münstereifel
Unser 

Bürgermeisterkandidat

SEBASTIAN GLATZEL

TENZIN NAKTSANG
Bad Münstereifel IV

ROLF WINTER
Eicherscheid

GÜNTER SCHUH
Schönau

UDO SCHNICHELS
Mahlberg

ELEONORE JÜSSEN
Mutscheid/Esch

MICHAEL FULDE
Rupperath/Hardtbrücke

KARL MICHALOWSKI BRIGITTE FUCHS
Houverath

Montagswanderung

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25.     August,August,August,August,August, 14:30 Uhr 14:30 Uhr 14:30 Uhr 14:30 Uhr 14:30 Uhr,,,,, vor vor vor vor vor
dem Rathaus in Bad Münstereifel,dem Rathaus in Bad Münstereifel,dem Rathaus in Bad Münstereifel,dem Rathaus in Bad Münstereifel,dem Rathaus in Bad Münstereifel,
Marktstraße 13Marktstraße 13Marktstraße 13Marktstraße 13Marktstraße 13

Zum Start in die Woche unterwegs
mit Wanderführerinen und Wand-
erführern des Eifelvereins Bad

Münstereifel auf schönen Wand-
erwegen rund um die Stadt.
Kostenbeitrag pro Person: 2 Euro,

mit Kurkarte frei
Kontakt: Kurverwaltung
im Bahnhof, 0 22 53 /54 22 44
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Öffentliche Bekanntmachung

Absage der Absage der Absage der Absage der Absage der WWWWWahl am 14.ahl am 14.ahl am 14.ahl am 14.ahl am 14. September 2025 für den Gemeindew September 2025 für den Gemeindew September 2025 für den Gemeindew September 2025 für den Gemeindew September 2025 für den Gemeindewahl-ahl-ahl-ahl-ahl-
bezirk 13 Mutscheid,bezirk 13 Mutscheid,bezirk 13 Mutscheid,bezirk 13 Mutscheid,bezirk 13 Mutscheid, Esch aufgrund des  Esch aufgrund des  Esch aufgrund des  Esch aufgrund des  Esch aufgrund des TTTTTodes einer odes einer odes einer odes einer odes einer WWWWWahlbezirks-ahlbezirks-ahlbezirks-ahlbezirks-ahlbezirks-
bewerberbewerberbewerberbewerberbewerberininininin
Gemäß § 64 Abs. 2 Kommunalwahlordnung (KWahlO) in der Fassung
vom 31.08.1993 (GV. NRW. S. 592, S 967), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 10.06.2025 (GV.NRW.S.514) gebe ich
bekannt, dass die Stadtratswahl im Gemeindewahlbezirk 13 Mutscheid,Gemeindewahlbezirk 13 Mutscheid,Gemeindewahlbezirk 13 Mutscheid,Gemeindewahlbezirk 13 Mutscheid,Gemeindewahlbezirk 13 Mutscheid,
EschEschEschEschEsch abgesagt wird.
Die durch die Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) aufge-
stellte Bewerberin im Gemeindewahlbezirk 13 Mutscheid, Esch,

Eleonore Jüssen, zuletzt wohnhaft 53902 Bad Münstereifel,
ist, nach Zulassung der Wahlvorschläge durch den Wahlausschuss,

verstorben. Für die Verstorbene war kein/e Ersatzbewerber/in im Sinne
von § 16 Absatz 2 Kommunalwahlgesetz (KWahlG) auf der Reserveliste
bestimmt.
Gleichzeitig gebe ich bekannt, dass in diesem Wahlbezirk eine Nach-
wahl gemäß § 21 Abs. 1 Nr. 2 KWahlG i.V.m. § 64 Abs. 2 KWahlO
stattfinden wird.
Der Tag der Nachwahl wird durch die Aufsichtsbehörde bekannt-
gegeben.
Stadt Bad Münstereifel
- Die Wahlleiterin -
gez. Sabine Rößler
Bad Münstereifel, den 19. August 2025

Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche
Bekanntmachungen gemäß § 16 Abs. 1 der
Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel

Die nachfolgenden Bekanntmachungen erfolgten am 15.08.2025 im
Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:
www.bad-muenstereifel.de
- Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes zum

31.12.2023 des „Forstbetriebs der Stadt Bad Münstereifel
- Wahlbekanntmachung
Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgte am 19.08.2025 im Internet
auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:
www.bad-muenstereifel.de

- Absage der Wahl am 14. September 2025 für den Gemeindewahl-
bezirk 13, Mutscheid, Esch aufgrund des Todes einer Wahlbezirks-
bewerberin

Die nachfolgende Bekanntmachung erfolgte am 20.08.2025 im Internet
auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:
www.bad-muenstereifel.de
- Sitzung des Wahlausschusses mit verkürzter Ladungsfrist am

25.08.2025, 18:00 Uhr im Rats- und Bürgersaal, Marktstraße 15,
Bad Münstereilel
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Grußwort der Bürgermeisterin zum neuen Schuljahr
Viel Spaß und Erfolg in der Schule

Bürgermeisterin Sabine Preiser-Bürgermeisterin Sabine Preiser-Bürgermeisterin Sabine Preiser-Bürgermeisterin Sabine Preiser-Bürgermeisterin Sabine Preiser-Ma-Ma-Ma-Ma-Ma-
rianrianrianrianrian. (Foto: Demipress Fotografie). (Foto: Demipress Fotografie). (Foto: Demipress Fotografie). (Foto: Demipress Fotografie). (Foto: Demipress Fotografie)

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Eltern und liebe Lehrerschaft,
in wenigen Tagen beginnt das neue Schuljahr - und für viele von Euch
startet damit ein ganz neues Kapitel. Einige von Euch werden den
aufregenden Schritt in die erste Klasse machen, andere wechseln auf
eine weiterführende Schule, und manche stehen sogar vor ihrem
letzten Schuljahr. Egal, wo Ihr gerade steht: Ich wünsche Euch einen
guten Start, viel Freude am Lernen und jede Menge spannende
Erlebnisse.
Ein neues Schuljahr bringt immer Herausforderungen, aber auch Chan-
cen: neue Fächer, neue Freundschaften, neue Erfahrungen. Nutzt diese
Zeit, seid neugierig, traut Euch etwas zu und geht mutig an Eure
Aufgaben heran. Allen, die ihr letztes Schuljahr antreten, wünsche ich
schon jetzt Durchhaltevermögen und viel Erfolg.
Liebe Eltern, der Schulstart ist auch für Sie eine besondere Zeit - voller
Erwartungen und vielleicht etwas Aufregung. Danke für Ihre Unterstüt-
zung und Ihre Begleitung auf dem Weg Ihrer Kinder. Ich wünsche Ihnen
viel Geduld und Freude dabei, Ihre Kinder auf ihrem Weg zu begleiten
und zu erleben, wie sie sich entwickeln. Das gilt für alle in Ihrem
Umfeld, die Ihren Kindern zur Seite stehen.
Liebe Lehrkräfte, Sie leisten tagtäglich eine unverzichtbare Arbeit. Sie
begleiten unsere Kinder nicht nur fachlich, sondern auch in ihrer
persönlichen Entwicklung, motivieren, fordern und fördern sie. Für
diesen Einsatz, Ihre Geduld und Ihre Kreativität danke ich Ihnen
sehr. Ich wünsche Ihnen ein Jahr voller wertvoller Begegnungen,
inspirierender Momente und vieler kleiner wie großer Erfolge.
Die Sommerferien hatten in diesem Jahr fast alles im Angebot, was die

Wetterkarte bietet: viele Regen-
tage einerseits, hochsommerli-
che Hitze andererseits. Ich hoffe,
Sie und Ihr konntet trotzdem schö-
ne Momente genießen, Kraft tan-
ken - und vielleicht noch den ei-
nen oder anderen Sommertag
auskosten, bevor der Schulalltag
wieder beginnt.
Zum Schulstart eine Bitte an alle
Verkehrsteilnehmer: Fahren Sie
besonders vorsichtig und auf-
merksam - gerade jetzt, wo vie-
le Erstklässlerinnen und Erst-
klässler zum ersten Mal allein
unterwegs sind. Sie brauchen un-
sere besondere Rücksicht, damit
sie sicher zur Schule und wieder
nach Hause kommen. Die Bahn
fährt leider immer noch nicht. Aber ich bin zuversichtlich, dass sie sich
an ihre Zusage hält und im zweiten Halbjahr wieder unterwegs sein
wird und somit den Schulweg für viele erleichtern wird.
Ich wünsche allen ein erfolgreiches, schönes und vor allem gesundes
Schuljahr 2025/2026.
Ihre/Eure Bürgermeisterin

Englische Telefonzelle zeigt Flut-Bilder
Zeichen der Verbundenheit mit Ashford und den betroffenen Kommunen

Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian nahm die Telefonzelle offiziellBürgermeisterin Sabine Preiser-Marian nahm die Telefonzelle offiziellBürgermeisterin Sabine Preiser-Marian nahm die Telefonzelle offiziellBürgermeisterin Sabine Preiser-Marian nahm die Telefonzelle offiziellBürgermeisterin Sabine Preiser-Marian nahm die Telefonzelle offiziell
in Betrieb. Foto: Mager/Stadt Bad Münstereifelin Betrieb. Foto: Mager/Stadt Bad Münstereifelin Betrieb. Foto: Mager/Stadt Bad Münstereifelin Betrieb. Foto: Mager/Stadt Bad Münstereifelin Betrieb. Foto: Mager/Stadt Bad Münstereifel

Die Flutnacht vom 14. auf den 15. Juli 2021 hat eine enorme Zerstörung
mit sich gebracht. Die Naturkatastrophe hat vieles von dem zerstört,
was uns lieb und teuer war - auch die Vorgängerin dieser Telefonzelle.
Sowohl von Bürgerinnen und Bürgern als auch von Gästen bin ich
immer wieder gefragt worden, ob auch die rote Telefonzelle wieder-
kommen wird. Viele von Ihnen kennen sie als beliebtes Fotomotiv und
als ein Stück lebendige Geschichte mitten in Bad Münstereifel.
Doch Fachleute haben uns bescheinigt, dass eine Wiederherstellung in
den ursprünglichen Zustand leider nicht möglich sei. Die Schäden
seien zu gravierend und die Kosten sowie der Zeitaufwand enorm. Die
Telefonzelle mag zwar klein sein, sie ist aber dennoch bedeutend. Sie
ist weit mehr als ein einfaches Objekt aus Glas und Metall. Sie ist ein
Symbol für unsere Städtepartnerschaft mit Ashford, ein Zeichen der
Freundschaft und des europäischen Miteinanders. Bereits im Septem-
ber 1978 wurde sie von Major Cotton, dem damaligen Bürgermeister
von Ashford, und Mr. Hughes, dem Postmeister, feierlich an unsere
Stadt übergeben.
Deshalb bestand für die Verwaltung und viele Bürgerinnen und Bürger
immer der Wunsch, dieses besondere Geschenk aus unserer Partner-
stadt zurückzuholen und ihm neues Leben einzuhauchen. Nach inten-
siver Planung konnten wir im Frühjahr dieses Jahres eine neue Telefon-
zelle beschaffen. Ich danke der Firma The Telephonebox unter der
Leitung von Robert Ingham für die gute Zusammenarbeit, durch die wir
nun im Besitz dieses Schmuckstücks sind. Mein herzlicher Dank geht
außerdem an die Bürgerstiftung Bad Münstereifel für ihre finanzielle
Unterstützung.
Die Telefonzelle verbindet zwei wichtige Ereignisse, die zur DNA unse-
rer Stadt gehören. Da ist zum einen die bereits erwähnte Städtepart-
nerschaft mit Ashford. Wobei ich nicht versäumen möchte zu erwäh-
nen, dass das französische Fougères die dritte Stadt in unserem
Bündnis ist. Zum anderen erinnert die Telefonzelle an die Flut im

Juli 2021. Denn in ihr ist ein Bildschirm angebracht, der Fotos aus den
Tagen nach der Flutkatastrophe zeigt. Zerstörung und Leid, Hilfsbe-
reitschaft und Zusammenhalt - das alles sehen wir auf den Bildern.
Die Telefonzelle zeigt nicht nur die Verbundenheit mit unserer Partner-
stadt, sondern auch die Verbundenheit mit anderen Menschen, die von
der Flutkatastrophe betroffen waren und sind. Es sind nicht nur Bilder
aus Bad Münstereifel zu sehen, sondern auch aus anderen Städten
und Gemeinden an der Erft. Über den Bildschirm und einen QR-Code
erhalten Besucherinnen und Besucher vielfältige Informationen und
Zeitzeugenberichte, die das Geschehen dokumentieren und zugleich
Mahnung und Hoffnung zugleich sind.
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18,7 Millionen Euro für den Hochwasserschutz
Ministerpräsident überreicht Förderbescheid

In der Stadt zeigte Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian den Gästen,In der Stadt zeigte Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian den Gästen,In der Stadt zeigte Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian den Gästen,In der Stadt zeigte Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian den Gästen,In der Stadt zeigte Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian den Gästen,
Ministerpräsident Hendrik Wüst und Staatssekretär Daniel Sieveke, denMinisterpräsident Hendrik Wüst und Staatssekretär Daniel Sieveke, denMinisterpräsident Hendrik Wüst und Staatssekretär Daniel Sieveke, denMinisterpräsident Hendrik Wüst und Staatssekretär Daniel Sieveke, denMinisterpräsident Hendrik Wüst und Staatssekretär Daniel Sieveke, den
Stand des Wiederaufbaus.Stand des Wiederaufbaus.Stand des Wiederaufbaus.Stand des Wiederaufbaus.Stand des Wiederaufbaus.

Ministerpräsident Hendrik Wüst und Staatssekretär Daniel SievekeMinisterpräsident Hendrik Wüst und Staatssekretär Daniel SievekeMinisterpräsident Hendrik Wüst und Staatssekretär Daniel SievekeMinisterpräsident Hendrik Wüst und Staatssekretär Daniel SievekeMinisterpräsident Hendrik Wüst und Staatssekretär Daniel Sieveke
überreichten Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian den Förderbe-überreichten Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian den Förderbe-überreichten Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian den Förderbe-überreichten Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian den Förderbe-überreichten Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian den Förderbe-
scheid über 18,7 Millionen Euro.scheid über 18,7 Millionen Euro.scheid über 18,7 Millionen Euro.scheid über 18,7 Millionen Euro.scheid über 18,7 Millionen Euro.

Im Rahmen des Besuchs trug sich Staatssekretär Daniel Sieveke insIm Rahmen des Besuchs trug sich Staatssekretär Daniel Sieveke insIm Rahmen des Besuchs trug sich Staatssekretär Daniel Sieveke insIm Rahmen des Besuchs trug sich Staatssekretär Daniel Sieveke insIm Rahmen des Besuchs trug sich Staatssekretär Daniel Sieveke ins
Goldene Buch der Stadt Bad Münstereifel ein. Fotos: Mager/StadtGoldene Buch der Stadt Bad Münstereifel ein. Fotos: Mager/StadtGoldene Buch der Stadt Bad Münstereifel ein. Fotos: Mager/StadtGoldene Buch der Stadt Bad Münstereifel ein. Fotos: Mager/StadtGoldene Buch der Stadt Bad Münstereifel ein. Fotos: Mager/Stadt
Bad MünstereifelBad MünstereifelBad MünstereifelBad MünstereifelBad Münstereifel

Die Flutkatastrophe vom Juli 2021 hat die Sicht auf viele Dinge verän-
dert. Auch der Hochwasserschutz wurde überdacht. Seit der Flut be-
schäftigt sich die Stadtverwaltung verstärkt mit der Frage, wie Bad
Münstereifel und seine Orte möglichst gut vor Wassermassen bewahrt
werden können. Zentrales Element ist das Hochwasserschutzkonzept,
das die Stadtwerke seit Mitte 2023 gemeinsam mit der Okeanos
Solutions GmbH aufgestellt haben. Auch die Beobachtungen und Ideen
der Bürgerinnen und Bürger waren gefragt und wurden teilweise in
das Konzept eingearbeitet. Daraus wurden für das gesamte Stadtge-
biet 17 bauliche, aufeinander abgestimmte Maßnahmen entwickelt.
Allerdings wäre die Umsetzung der Maßnahmen mit den finanziellen
Möglichkeiten des städtischen Haushalts nicht möglich. „Deshalb sind
wir sehr froh, dass das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und
Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfalen unseren Förderan-
trag bewilligt hat“, sagt Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian: „Durch
diese Fördermittel sind die präventiven Starkregen- und Hochwasser-
schutzmaßnahmen, die wir bislang eingereicht haben, zu 100 Prozent
finanzierbar. Für den Hochwasserschutz der Stadt ist das ein wichtiger
Meilenstein.“
Unterstützung in Höhe von 18,7 Millionen EuroUnterstützung in Höhe von 18,7 Millionen EuroUnterstützung in Höhe von 18,7 Millionen EuroUnterstützung in Höhe von 18,7 Millionen EuroUnterstützung in Höhe von 18,7 Millionen Euro
Den Förderbescheid in Höhe von rund 18,7 Millionen Euro überreichte
NRW-Ministerpräsident Hendrik Wüst gemeinsam mit Daniel Sieveke,
Staatssekretär im Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und
Digitalisierung, der Bürgermeisterin heute persönlich. Vor der Bewilli-
gung des Bescheids wurde für jede der 17 geplanten Maßnahmen ein
sogenannter „Steckbrief“ erstellt, die das Vorhaben und seine Schutz-
wirkung darlegten. Diese wurden zunächst von der Unteren Wasserbe-
hörde und dem Erftverband auf ihre Wirksamkeit vorgeprüft, bevor sie

dem Ministerium vorgelegt wurden. Der Erftverband glich sie unter
anderem mit den Planungen anderer Anrainerkommunen der Erft ab,
da Maßnahmen am Oberlauf der Erft Auswirkungen auf die Planungen
am Unterlauf haben. Die Stadt Bad Münstereifel ist die erste Kommu-
ne im Kreis Euskirchen, die die Steckbriefe beim Ministerium einge-
reicht und den Förderbescheid des Landes erhalten hat.
Vorgesehen sind insbesondere Maßnahmen an kleineren Gewässern,
die in die Erft entwässern. Sie hatten bei der Flutkatastrophe 2021
erhebliche Auswirkungen. Geplant sind insbesondere zwölf Rückhal-
tebecken (Erft, Eschweiler Bach, Hornbach, Bodenbach, Kolvenbach,
Schleidbach, Schlierbach, Kornbach, Bülgesbach, Dreisbach, Namen-
loser Graben), Hochwasserschutzmauern und kleinere Rückhalte im
Wald. Wenn alle Vorhaben umgesetzt sind, können dadurch rund
350.000 m³ Wasser zurückgehalten werden. Die Rückhaltebecken
werden als Retentionsflächen gestaltet, in denen nur bei Bedarf Was-
ser aufgestaut wird. Ansonsten können die Flächen bewirtschaftet
werden wie bisher, zum Beispiel durch Ackerbau. Eine Auswahl der
Maßnahmen stellte Ralf Wassong, Technischer Leiter der Stadtwerke,
Ministerpräsident Hendrik Wüst und Staatssekretär Daniel Sieveke im
Rathaus vor. Eine Beschreibung aller geplanten Maßnahmen ist auf
der Homepage der Stadt zu finden:
www.bad-muenstereifel.de/aktuelles/hochwasserschutz/kommunale-
hochwasserschutzmassnahmen-der-stadt-bad-muenstereifel.
Neben den kommunalen Maßnahmen wird der Erftverband an der
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Förderprogramm „Starke Heimat Nordrhein-Westfalen“
Erinnerung: Antragstellung jederzeit möglich

Möschemer Mühle ein Rückhaltebecken mit einem Volumen von
350.000 bis 400.000 m³ bauen.
Flächennutzung muss sichergestellt werdenFlächennutzung muss sichergestellt werdenFlächennutzung muss sichergestellt werdenFlächennutzung muss sichergestellt werdenFlächennutzung muss sichergestellt werden
Da die Finanzierung der Hochwasserschutzmaßnahmen nun gegeben
ist, kann die Stadtverwaltung deren detaillierte Ausführungsplanun-
gen angehen. Diese werden ausgeschrieben und von spezialisierten
Architekten vorgenommen. Im Anschluss müssen die Planungen die
Genehmigungsverfahren übergeordneter Behörden durchlaufen, vor
allem im Hinblick auf Natur-, Umwelt- und Gewässerschutz. „Am
schnellsten können voraussichtlich Maßnahmen auf stadteigenen Flä-
chen umgesetzt werden, zum Beispiel im Forst“, erklärt Ralf Wassong:
„Die Nutzung der restlichen benötigten Flächen müssen wir nun ver-
traglich sicherstellen. Mit einigen Eigentümern gab es im Vorfeld
bereits Gespräche, die uns grundsätzlich optimistisch stimmen.“
Kleinere Maßnahmen zum Hochwasserschutz, die nicht Inhalt des
Konzepts sind, hat die Stadt bereits im Rahmen des Wiederaufbaus
umgesetzt. So wurden und werden zum Beispiel die beschädigten
und zerstörten Erftmauern erhöht aufgebaut, der Unterbau des

Straßenpflasters in der Kernstadt wasserdurchlässig gestaltet, Was-
serrückhaltetümpel im Rahmen von Waldarbeiten eingerichtet und
die Profile der Bäche an einigen Stellen verbessert, um einen höhe-
ren Abfluss zu ermöglichen. Außerdem hat die Stadt ein Hochwasser-
frühwarnsystem installiert.
Eintrag ins Goldene BuchEintrag ins Goldene BuchEintrag ins Goldene BuchEintrag ins Goldene BuchEintrag ins Goldene Buch
Vor der Übergabe des Förderbescheids im Rathaus führte Bürgermeis-
terin Sabine Preiser-Marian den Ministerpräsidenten und den Staats-
sekretär durch die Stadt. So konnten sich beide ein Bild davon ma-
chen, dass in der Kernstadt zwar schon viel geschafft wurde, der
Wiederaufbau aber noch nicht abgeschlossen ist. Die Bürgermeisterin
zeigte unter anderem die Freitreppe zur Erft. Sie wurde an einer Stelle
errichtet, an der die Zerstörung der Erftmauer besonders massiv war.
Gestaltet ist sie mit Pflastersteinen, von denen einige mit Bildern aus
den Tagen nach der Flut bedruckt sind. Da der Förderbescheid für die
Stadt Bad Münstereifel von großer Bedeutung ist, trugen sich Minis-
terpräsident Hendrik Wüst und Staatssekretär Daniel Sieveke nach
der Übergabe in das Goldene Buch der Stadt ein.

Das erfolgreiche Heimatförderprogramm „Starke Heimat Nordrhein-
Westfalen läuft schon seit dem Jahr 2023 in einer zweiten Förderperi-
ode noch bis zum Jahr 2027. Eine Antragstellung in den unten be-
schriebenen 5 Kategorien ist weiterhin jederzeit möglich!
Mit dem Programm unterstützt die Landesregierung gezielt Projekte
von Vereinen, Organisationen, Initiativen und Kommunen, die das
Heimatgefühl stärken und die regionale Identität erlebbar machen.
Heimat bedeutet Lebensqualität und Verbundenheit - gerade in Zeiten
des Wandels. Die Förderung richtet sich an Vorhaben, die Heimatge-
schichte vermitteln, Gemeinschaft stärken und lokale sowie regionale
Besonderheiten sichtbar machen. Ziel ist es, das Bewusstsein für die
eigene Heimat zu schärfen und das ehrenamtliche Engagement in
diesem Bereich zu unterstützen.
Nach der erfolgreichen ersten Förderperiode von 2018 bis 2022 unter
dem Namen „Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. Wir fördern, was
Menschen verbindet.“ wird das Programm bis 2027 fortgesetzt. In
diesem Zeitraum stehen voraussichtlich jährlich rund 30 Millionen
Euro zur Verfügung, um Projekte in Städten, Gemeinden und Regionen
zu fördern.
Es können Förderanträge in den folgenden fünf Elementen gestellt
werden:
1. Heimat-Scheck:

„Zur unbürokratischen Förderung von Projekten lokaler Vereine
und Initiativen werden jährlich 1.000 Heimat-Schecks in Höhe von
je 2.000 Euro mit einem wechselnden inhaltlichen Schwerpunkt
bereitgestellt“.

Eine hier beantragte und bewilligte Maßnahme muss bis zum 31.12.
eines Jahres abgeschlossen sein, daher empfiehlt sich hier eine An-
tragstellung möglichst früh im Jahresverlauf
1. Heimat-Preis:

„Mit dem „Heimat-Preis“ können Kreise, Städte und Gemeinden
beispielhafte ehrenamtliche Projekte und Initiativen vor Ort aus-
zeichnen und lokales Engagement würdigen“. (Antragsstellung
ausschließlich durch Kommunen)
3. Heimat-Werkstatt:
„Jede Region, Stadt, Gemeinde und jedes Stadtviertel besitzt eine
eigene Identität, die durch die Vielfalt der Menschen - ob alteinge-
sessen oder neu hinzugezogen - geprägt wird. Oft geschieht dies
unbewusst im alltäglichen Miteinander. Die Landesregierung Nord-
rhein-Westfalen möchte mit der „Heimat-Werkstatt“ all jene
unterstützen, die den Austausch darüber fördern, was Hei-
mat bedeutet und was die Menschen in ihrem Lebensumfeld

verbindet. Zur Umsetzung dieser Projekte stehen Fördermit-
tel von bis zu 10.000 Euro je Projekt zur Verfügung.“

4. Heimat-Fonds:
„Können für eine Initiative Gelder eingeworben werden, verdop-
pelt das Land NRW die eingeworbene Summe (bis max. 50.000
Euro Zuschuss). Die Vorhaben müssen mehr als 5.000 Euro und
weniger als 100.000 Euro förderfähige Gesamtausgaben haben.
Spender sollen so motiviert werden, weil jeder weiß, dass der
gespendete Euro durch einen Euro aus dem Heimatfonds doppelt
so viel Wert ist. Das fördert die Identifikation mit dem Projekt! Die
Verwaltung des Heimat-Fonds soll vor Ort über den Kreis erfolgen“.
(Antragsstellung ausschließlich durch Kommunen)

1. „Heimatgeschichte mit herausragenden Konzepten für alle öffent-
lich erlebbar machen: Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen
will mit dem Heimat-Zeugnis diejenigen unterstützen, die in be-
sonderer Weise die Geschichte oder Tradition bedeutender Orte und/
oder Bauwerke in zeitgemäßer und interessanter Form aufarbeiten
bzw. präsentieren. Dies kann auch die Einbeziehung des Präsentati-
onsortes (Gebäude, öffentlich zugängliche Räume) sowie die Herrich-
tung und Inszenierung von historischen Gebäuden, Museen, Plätzen
oder Orten erfassen, sofern dies mit einem herausragenden Konzept
zur generationsübergreifenden öffentlichen Erlebbarmachung der lo-
kalen und/oder regionalen Geschichte verbunden ist.

Nicht in der Intention des Heimat-Zeugnisses liegen Vorhaben, bei
denen es in erster Linie um den Erhalt alter Bausubstanz geht.“
Weitere, ausführliche Informationen zum Förderprogramm, seinen För-
dervoraussetzungen und -richtlinien sowie direkte
Ansprechpartner:innen bei der zuständigen Bezirksregierung in Köln
finden sie auf der Internetseite des MHKBD unter: https://
www.mhkbd.nrw/themenportal/heimat-foerderung.
Dort können auch die Antragsformulare ausgefüllt werden, so dass
interessierte Personen, Vereine und Organisationen einen entspre-
chenden Förderantrag direkt bei der zuständigen Bezirksregierung in
Köln stellen können.
Ansprechpartner bei der Stadt Bad Münstereifel:
Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung
Ann-Kathrin Seeboth
Tel.-Nr.: 02253/505-168
E-Mail: stadtentwicklung@bad-muenstereifel.de
Dennis Heinen
Tel.-Nr.: 022537/505-178
E-Mail: stadtentwicklung@bad-muenstereifel.de
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Vor dem Schulstart in NRW
ADAC gibt Tipps für einen sicheren Schulweg
Rund 174.000 Mädchen und Jun-
gen gehen in Nordrhein-Westfalen
ab dem 28. August zum ersten Mal
zur Schule. Der ADAC in NRW emp-
fiehlt Eltern von Schulanfängern,
den neuen Weg rechtzeitig mit den

Kindern zu üben. „Bei der Wahl des
Schulwegs sollten Eltern unbedingt
eine Strecke mit möglichst wenig
Gefahrenstellen aussuchen, auch
dann, wenn die Kinder dadurch
einen kleinen Umweg nehmen

müssen“, rät ADAC Verkehrsexper-
te Prof. Dr. Roman Suthold. Denn
nicht immer sei der kürzeste Weg
auch der sicherste.
Am besten laufen Eltern den Schul-
weg mit ihren Kindern mehrfach
unter realen Bedingungen ab - also
werktags am Morgen und am Mit-
tag. „Dabei sollte man sich ausrei-
chend Zeit nehmen und besonders
Gefahren an Kreuzungen oder Stra-
ßenüberquerungen ausführlich be-
sprechen“, betont Suthold. Wichtig
sei, dass Eltern ihre Kinder nicht
ständig ermahnen und meckern,
sondern loben, wenn sie etwas rich-
tig gemacht haben. Im Rollentausch
können die Kinder ihren Eltern den
Weg zeigen und alles erklären.
„Kinder lernen durch Nachahmung
und Beobachtung. Eltern haben
durch ihre Vorbildfunktion deshalb
eine besondere Bedeutung“, erklärt
Suthold.
In den ersten Schulwochen ist es
sinnvoll, das Kind noch zur Schule
zu begleiten. Der ADAC Experte regt
an, Laufbusse zu organisieren.
Dabei versammeln sich bis zu zwölf
Kinder und gehen in Begleitung ei-
nes Erwachsenen eine festgelegte
„Buslinie“ zur Schule. An verein-
barten „Haltestellen“ werden alle
„Laufgäste“ eingesammelt. „Der
Schulweg zu Fuß macht mehr Spaß,
wenn Kinder ihn gemeinsam zu-
rücklegen“, sagt Suthold.
Außerdem wichtig: Für den Schul-
weg immer genug Zeit einplanen,
damit die Kinder nicht unnötig in
Stress geraten. Unter Zeitdruck lässt
die Aufmerksamkeit nach und das
Unfallrisiko steigt. Auch die Sicht-
barkeit auf dem Schulweg ist ein
großer Faktor. Zum Schulstart ist es
im Spätsommer am Morgen zwar
noch hell, dennoch können zum
Beispiel Nebel oder Regen für
schlechte Sichtverhältnisse sorgen.
Mit Reflektoren am Schulranzen
und der Kleidung oder einer Sicher-
heitsweste sind Kinder auch bei
schlechter Sicht bis zu 140 Meter
weit zu erkennen. Zum Vergleich:
In dunkler Kleidung werden Kin-
der erst ab einer Entfernung von
25 Metern wahrgenommen.
Wenn die Erstklässler einen Teil oder
den gesamten Weg mit dem Schul-
bus oder öffentlichen Verkehrsmit-
teln zurücklegen, empfiehlt der

ADAC in NRW, auch diese Wege
vorher mit den Kindern zu trainie-
ren. Nur in Ausnahmefällen sollten
sie mit dem Auto zur Schule ge-
bracht werden. „Als passive Teil-
nehmer auf der Rückbank bekom-
men die Kinder kein Gespür für den
Straßenverkehr und seine Gefah-
ren“, weiß Suthold. Außerdem sor-
gen Elterntaxis vor den Schulen re-
gelmäßig für chaotische und Ver-
kehrssituationen. Dadurch steigt die
Unfallgefahr. Eine Alternative sind
Elternhaltestellen. In diesen fest-
gelegten Zonen können Eltern den
Nachwuchs einige hundert Meter
von der Schule entfernt rauslassen
und am Ende des Schultages wieder
abholen. In kleinen Gruppen laufen
die Schüler dann selbständig den
restlichen Weg zur Schule. Der ge-
meinsame Fußweg fördert nicht nur
die Selbständigkeit im Straßenver-
kehr, sondern schafft auch soziale
Kontakte. Autofahrer sollten gera-
de in der Nähe von Schulen oder in
Wohngebieten besonders wachsam
sein und vorsichtig fahren. Aufgrund
ihrer geringeren Körpergröße fehlt
Grundschülern häufig der nötige
Überblick, zudem werden sie von
anderen Verkehrsteilnehmern zwi-
schen parkenden Autos oder Sicht-
hindernissen, wie Mülltonnen und
Glascontainern, leicht übersehen.
Gerade jüngere Kinder können Ge-
fahren, Geschwindigkeiten und
komplexe Verkehrssituationen noch
nicht richtig einschätzen.
„Kinder nehmen ihre Umgebung
ganz anders wahr als Erwachsene
und reagieren häufig noch spontan
und unüberlegt auf Verkehrssitua-
tionen. Autofahrer sollten auf plötz-
liche Bewegungen in Richtung Stra-
ße vorbereitet sein“, erklärt Ro-
man Suthold. Bushaltestellen soll-
ten ebenfalls besonders vorsichtig
passiert werden. Kinder überque-
ren nach dem Aussteigen die Stra-
ße oder rennen noch schnell zum
Schulbus, wenn sie spät dran sind.
Stehende Busse mit eingeschalte-
ter Warnblinkanlage dürfen nur mit
Schrittgeschwindigkeit überholt
werden. Das gilt auch für den
Gegenverkehr.
Bei fahrenden Bussen mit einge-
schalteter Warnblinkanlage gilt für
den nachfolgenden Verkehr Über-
holverbot. ADAC Nordrhein e.V.
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STADTVERBAND BAD MÜNSTEREIFEL
 „Gemeinsam für eine starke Zukunft“

Starke Dörfer. Starke Stadt. Starke CDU.

Reiner Jansen
0177.6474100
r.jansen@blumenjansengbr.com

Arloff, Kirspenich I

Martin Mehrens
0171.3101953
martin.mehrens@cduplus.de

Kirspenich II

Martin Finder
0176.30187453

info@martin-finder.de

Iversheim I, Kalkar

Wilfried Schumacher
0176.45915669

wpschumacher@gmail.com

Iversheim II, Eschweiler

Michael Blaeser
02253.5444944

michael_blaeser@freenet.de

Nöthen, Hohn

Alexander Neubauer
0163.5831636
alexanderneubauer@arcor.de

Rodert, Bad Münstereifel I

Bernhard Ohlert
0177.2614978
bernhard.ohlert@online.de

Bad Münstereifel II

Florian Hammes
0160.7010077
f.hammes@gmx.net

Bad Münstereifel III

Nicole Becker
0157.57075918
nicolebecker.bam@gmail.com

Bad Münstereifel IV

Willi Hoever
0178.7149358
willi.hoever@t-online.de

Eicherscheid

Martin Dormagen
0160.1880609
dormagenmartin@web.de

Schönau

Ludger Müller
0171.3414686
praxis-mueller-freitag@web.de

Mahlberg

Andreas Kremer
0174.9017672
a.kremer@k-ontime.de

Mutscheid, Esch

Andreas Schmitz
0151.65157901

andreas.schmitz@cduplus.de

Rupperath, Hardtbrücke

Michael Lamsfuß
0172.5902371
m.lamsfuhs@gmail.com

Effelsberg, Wald

Frank  Dibowski
0160.2232304
frank-dibowski@web.de

Houverath

Ihr KandidatInnen für den Stadtrat

Sabine Preiser-Marian
0173.5466056
sabine@preiser-marian. de

Guido Waters
0151.55631667

waters.guido@icloud.com

Ihre Kandidatin

als Landrätin
Ihr Kandidat

für den Bürgermeister

Dirk Jahr
01575.3479301

dirkjahr@cduplus.de

Bad Münstereifel Nord

Manfred Manheller
0171.1878193
manfred-manheller@t-online.de

Bad Münstereifel Süd

Impressum: CDU Bad Münstereifel | Vorsitzender: Martin Finder
Romulusstraße 22 | 53902 Bad Münstereifel |www.cdu-badmuenstereifel.de

0173.5466056
sabine@preiser-mr
sa @p

Ihre Kandidaten für den Kreistag



Rundblick Bad Münstereifel – 22. August 2025 – Woche 34 – Nr. 34 – www.rundblick-bad-muenstereifel.de14

Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Der Friedhof der Zukunft ist
ein gemeinschaftlicher Ort
Der Friedhof der Zukunft passt sich den
Bedürfnissen einer modernen und indi-
vidualisierten Gesellschaft an. Umwelt-
bewusstsein und funktionale Entwick-
lung werden berücksichtigt, Traditionen
und die Würde des Ortes werden re-
spektiert. In urbanen Gebieten bietet er
gestressten Stadtbewohnern und Fami-
lien einen besonderen Erholungsraum
als innerstädtische Grünfläche.
Pflegefreie Grabkonzepte gewinnen an
Bedeutung, da unsere Gesellschaft immer
mobiler wird und die gesamte Familie oft
nicht mehr an einem Ort lebt. Dennoch
möchten die Menschen die Ruhestätten
ihrer Verstorbenen gepflegt wissen.
Deshalb werden auf vielen Friedhöfen
pflegefreie Gräber angeboten, die eine
individuelle Grabpflege überflüssig ma-
chen. Darüber hinaus gibt es Kolumbari-
en und Grabeskirchen, die einen würdi-
gen Ort des Gedenkens bieten. Baum-
bestattungen sind ebenfalls auf vielen
Friedhöfen möglich. Aber auch ökologi-
sche Friedhofskonzepte gewinnen an
Bedeutung. Zu den Veränderungen auf
den Friedhöfen gehören neben pflege-
freien Grabstätten und Gemeinschafts-
grabanlagen, Baumbestattungen, eine
innovative Landschaftsgestaltung, die
Kombination von Park- und Friedhofs-
elementen, Sitzgelegenheiten, Gastrono-
mie und Spielplätze für Kinder.
FFFFFriedhof im riedhof im riedhof im riedhof im riedhof im WWWWWandelandelandelandelandel
Die deutsche Gesellschaft wird immer
vielfältiger und das spiegelt sich auch in
den Bestattungstraditionen wider. Auf
Friedhöfen werden zunehmend multi-
kulturelle Bereiche geschaffen, die den
verschiedenen religiösen und kulturellen
Bedürfnissen gerecht werden. Ein Bei-
spiel für einen überkonfessionellen Trau-
erort ist die Trauerhaltestelle in Hamburg-
Ohlsdorf. Kulturangebote und Gedenk-
veranstaltungen und tragen dazu bei,
dass Friedhöfe als belebte Orte wahrge-
nommen werden, die über den reinen

Gedenkaspekt hinausgehen. „Ich den-
ke mir den Friedhof der Zukunft als einen
lebendigen und sozialen Ort. Er achtet
die Würde der Grabstätten und der Trau-
ersituation und stärkt die Gemeinschaft
seiner vielfältigen Besucher.“, so Elke
Herrnberger, Pressesprecherin des Bun-
desverbandes Deutscher Bestatter. Auch
technologische Innovationen können
Einzug auf dem Friedhof halten; Droh-
nen und Roboter können bei der Pflege
von Gräbern unterstützen, Apps und
intelligente Grabsteine Informationen
über den Verstorbenen anzeigen. Virtu-
elle Gedenkstätten ermöglichen es den
Menschen, online an verstorbene An-
gehörige zu erinnern. Der Deutsche Städ-
te- und Gemeindebund hat in Koopera-
tion mit dem BDB | Bundesverband Deut-
scher Bestatter e.V. eine Dokumentation
zur „Zukunft kommunaler Friedhöfe“
herausgegeben. Diese und weitere In-
formationen zum Thema Friedhof finden
Sie auf der Homepage des BDB
www.bestatter.de (akz-o)
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24-Stunden-Rufbereitschaft
Anerkannter Palliativ-Pflegedienst

Ideen für mehr

Palliative Pflege
Ihre Ansprechpartnerinnen in der Region:

Schleiden 
  02445 8507-223 Pflegediensteitung: Irina Gerhards

Blankenheim - Dahlem - Nettersheim 
  02449 7335 Pflegediensteitung: Franziska Hilger

Hellenthal - Kall  
  02441 7776080 Pflegediensteitung: Anna Polinowski

Mechernich 
  02443 2455 Pflegediensteitung: Silke Schwinning

Simmerath - Monschau - Roetgen 
  02443 2455 Pflegediensteitung: Jessica Franken

Zuhause bis zuletzt - palliative Pflege in der Eifel

Elisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und Pflege

Viele Menschen wünschen sich,
den letzten Abschnitt ihres Lebens
in vertrauter Umgebung zu ver-
bringen, in ihrem eigenen Zuhau-
se, im Kreise derjenigen, die ih-
nen nahestehen. Besonders bei
schwerkranken und sterbenden
Menschen ist dieses Bedürfnis
stark ausgeprägt. Daher haben
wir es uns zur Aufgabe gemacht,
genau das zu ermöglichen: eine
würdevolle und umfassende Ver-
sorgung - auch dann, wenn keine
Heilung mehr möglich ist.
Palliativ - was heißt das?Palliativ - was heißt das?Palliativ - was heißt das?Palliativ - was heißt das?Palliativ - was heißt das?
Palliative Pflege ist ein Begriff,
der vielen zunächst fremd er-
scheint. Was genau verbirgt sich
dahinter? „Palliativ bedeutet,
dass es nicht mehr um Heilung,
sondern um Linderung geht - vor
allem um Schmerzfreiheit, Lebens-
qualität und persönliche Zuwen-
dung“, erklärt Elisabeth Nosbers,
Fachbereichsleitung Gesundheit
und Pflege. „Es geht darum, Men-
schen in einer sehr verletzlichen
Lebensphase verlässlich zu be-
gleiten. Das funktioniert durch ein
enges und gut abgestimmtes
Netzwerk aus speziell geschul-
ten Pflegefachkräften, Ärzten,
Physiotherapeuten sowie enga-
gierten Ehrenamtlichen unseres

ambulanten Hospizdienstes.“
Dabei stehen wir stets im Aus-
tausch mit den Bezugspersonen
des Kranken vor Ort. Die gut funk-
tionierende Zusammenarbeit mit
den niedergelassenen Hausärztin-
nen und Hausärzten sei dabei ein
besonders wichtiger Punkt. An-
gesichts des demografischen
Wandels und der steigenden Zahl
älterer Menschen sei es wün-
schenswert, diese Netzwerke
weiter auszubauen, so Elisabeth
Nosbers.
In allen fünf Caritas-Pflegestatio-
nen - Blankenheim, Kall, Mecher-
nich, Schleiden und Simmerath -
setzen wir das palliative Pflege-
konzept professionell um. Auch
abgelegene Orte werden von uns
zuverlässig versorgt. Die Station
in Simmerath betreut neben den
Kommunen Monschau und Sim-
merath auch die Gemeinde Roet-
gen. Niemand muss seine gewohn-
te Umgebung verlassen, um palli-
ativ versorgt zu werden. Für die
Betroffenen bedeutet dies: ein
vertrauter Ort, ein bekanntes Ge-
sicht, eine helfende Hand - rund
um die Uhr.
Was kostet mich das?Was kostet mich das?Was kostet mich das?Was kostet mich das?Was kostet mich das?
Können sich Betroffene eine so
umfassende Versorgung überhaupt

leisten? Ja - die gesetzliche Kran-
kenversicherung übernimmt die
Kosten für die palliative Pflege.
Zudem bietet unser ambulanter
Hospizdienst eine ehrenamtliche
Begleitung an. Das bedeutet: Zeit
für Gespräche, seelsorgliche Un-
terstützung oder einfach als
menschliche Stütze im Alltag. Die-
se Leistungen sind für die Betrof-
fenen kostenfrei und werden mit
viel Herz und Engagement von

intensiv geschulten Freiwilligen
erbracht.
Wer Fragen zur palliativen Pflege
hat oder Unterstützung sucht,
kann sich jederzeit an uns wen-
den. Unsere Ansprechpartnerinnen
in den jeweiligen Regionen sind
telefonisch erreichbar - die Kon-
taktdaten finden Sie in der bei-
gefügten Übersicht. Weitere Infor-
mationen gibt es auch online unter:
wwwwwwwwwwwwwww.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de.caritas-eifel.de
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Faszinierende Schönheiten
Edelsteine in der ArsMINERALIS in Losheim/Eifel

Schöne Steine, die glitzern, mar-
kante Farben aufweisen und fas-
zinieren - das sind Edelsteine, die
Schätze der Erde. Oft werden sie
tief unter der Erdoberfläche aus-
gegraben, in Höhlen oder auf
Bergen entdeckt.

Unbehandelt, getrommelt oder
geschliffen und zum Teil als
Schmuck verarbeitet kommen die
Edelsteine dann in die ArsMine-
ralis nach Losheim/Eifel direkt an
der Grenze zu Belgien.
Wir führen ein sehr breites Sortiment.

Bei uns finden Sie etwa wunder-
schöne Amethystdrusen, aber auch
figürlich gestalteten Bergkristall,
Rosenquarz, Achate, Turmaline und
ganz seltene Steinen wie Ozean-
Jaspis oder Schungit.
Bleiben wir mal beim Amethyst:
Der Amethyst ist die Extravaganz in
Violett. Seit vielen tausend Jahren

ist der auffälligste Vertreter der
Quarzfamilie begehrtes Juwel von
kirchlichen und weltlichen Fürsten.
Die russische Zarin Katharina die
Große schickte seinetwegen Un-
mengen Bergarbeiter in den
Ural. Der Name des Steins
stammt aus dem Griechischen
und bedeutet übersetzt „dem
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Rausche entgegenwirkend“. Der
Amethyst wird heute als Heilstein
in der Edelsteintherapie zur Un-
terstützung gegen Trunksucht und
andere Süchte eingesetzt. Zudem
werden ihm reinigende, inspirie-
rende und Erkenntnis bringende
Eigenschaften durch den Einfluss
auf das Stirnchakra zugespro-
chen. Hildegard von Bingen be-
nutzte Amethyst als Heilstein für

diverse Krankheiten wie Hautun-
reinheiten, Schwellungen, Insek-
ten- und Spinnenbissen. (Textaus-
züge/Quelle: Wikipedia)
Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.Wunderschöner Silberschmuck.
Auch führen wir eine große Aus-
wahl an Silberschmuck, sowie
Salzlampen und Deko-Artikeln.
Das ist aber nur ein kleiner Teil
der ArsMineralis. Hier finden Sie
Geschenkideen für jeden Geld-

beutel und jeden Anlass, sowie
Naturheilmittel nach Hildegard
von Bingen.
Besuchen Sie uns, direkt an der
deutsch-belgischen Grenze in Los-
heim/Eifel. Adresse fürs Navi:
Prümer Str. 55 -
53940 Hellenthal/Losheim.
ÜbrigensÜbrigensÜbrigensÜbrigensÜbrigens,,,,, kleiner  kleiner  kleiner  kleiner  kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Direkt
nebenan befindet sich das Kaffee-
paradies im Delhaize, ein riesiges

Angebot zu unschlagbaren Prei-
sen, ebenso das Café Old Smugg-
ler mit dem leckeren Kuchen.
Sowie das Möbeloutlet Ludwig,
eine große Auswahl an Möbeln
für jeden Geldbeutel.
ArsMineralis ist täglich geöff-
net von 10 bis 18 Uhr, auch am
Wochenende. Montags Ruhetag.
Weitere Infos:
www.arsmineralis.net

Termine der Beratungen
in der Verbraucherzentrale Euskirchen
EnergiesparEnergiesparEnergiesparEnergiesparEnergiespar-Einzelber-Einzelber-Einzelber-Einzelber-Einzelberatung zuatung zuatung zuatung zuatung zu
Heizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, Regenerativen
Energien und Energien und Energien und Energien und Energien und WärmedämmungWärmedämmungWärmedämmungWärmedämmungWärmedämmung
Heiztechnik, Photovoltaik, Solare
Warmwasserbereitung, Wärme-
dämmung, Feuchtigkeit und
Schimmelbildung,
Förderprogramme u.a.
Berater: Werner Reiner
Kostenlos

Termine:
4. September, 13 bis 17 Uhr
11. September, 13 bis 17 Uhr
18. September, 13 bis 17 Uhr
25. September, 13 bis 17 Uhr
MietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatung
Fragen rund um Mieterhöhung,
Kündigungsfristen, Wohnungs-
mängel, Nebenkosten u.a.
Berater: Andreas Knopp

Termin:
 15. September, 10 bis 13 Uhr
GeldanlageGeldanlageGeldanlageGeldanlageGeldanlage,,,,,     AltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorgeAltersvorsorge,,,,,
ImmobilienfinanzierungImmobilienfinanzierungImmobilienfinanzierungImmobilienfinanzierungImmobilienfinanzierung
Beratung zu einer geplanten oder
bestehenden Geldanlage und Al-
tersvorsorge und zur Immoboli-
enfinanzierung.
Berater: Denham Block
Termin: 9. September, 14 bis 17:30 Uhr

RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
Verbraucherverträge: zum Bei-
spiel Telekommunikationsdienst-
leistungen, Kaufverträge, Rei-
serecht, Fitnessstudio-Verträge,
Beratung zum Energierecht.
Berater: Kirsten Ahlers, Monika
Schiffer und Simone Skiba
Termine: jeweils dienstags und
donnerstags
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Good fences make 

good neighbours!

HOLZ- & METALLZÄUNE
GABIONEN

TORANLAGEN
AUSSENANLAGEN-

GESTALTUNG

Hellenthal-Wiesen
Tel. 02482 21 75

kontakt@zaunbau-koll.de
www.zaunbau-koll.de

Tel. 02443 42 40 • Mobil 0171 30 18518
www.klinkhammer-malermeister.de

info@klinkhammer-malermeister.de

Klinkhammer • Malermeister e.K.

Malerarbeiten •
Tapezieren •

Fassadengestaltungen •
Bodenbelagsarbeiten •

Kreativtechniken •
Fugenlose Oberflächen •
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Parkettböden: Wie Holz den Charakter
des Raums bestimmt

Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto: BembéParkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto: BembéParkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto: BembéParkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto: BembéParkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto: Bembé

Eng abgemessene Räume profitieren optisch von parallel verlegtemEng abgemessene Räume profitieren optisch von parallel verlegtemEng abgemessene Räume profitieren optisch von parallel verlegtemEng abgemessene Räume profitieren optisch von parallel verlegtemEng abgemessene Räume profitieren optisch von parallel verlegtem
Parkett. Foto: BembéParkett. Foto: BembéParkett. Foto: BembéParkett. Foto: BembéParkett. Foto: Bembé

Hell oder dunkel, weitläufig oder
kompakt - die Wahl des Fußbodens
setzt die Stimmung im Raum.

Parkett überzeugt nicht nur durch
seine natürliche Ausstrahlung, son-
dern auch durch ein breites Farb-
spektrum, das sich an nahezu jede
Inneneinrichtung anpassen lässt.
Welche Holzart und welcher Stil sich
für welches Innen-Design eignen,
erklärt der Verband der Deutschen
Parkettindustrie (vdp).
Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?Welches Parkett für welchen Raum?
Helle Holzarten lassen kleine Räu-
me großzügiger und offener wirken.
Auch Zimmer mit wenig Tageslicht
profitieren von einem hellen Boden-
belag, der den Raum freundlicher
erscheinen lässt. In großen Räumen

entfalten dunkle Hölzer wie Nuss-
baum oder geräucherte Eiche ihre
besondere Wirkung. Sie verleihen
dem Raum eine elegante Tiefe,
besonders dann, wenn viel Tages-
licht einfällt. Bestimmte Verlegemus-
ter verstärken diesen Effekt. Wer-
den die Dielen parallel zur Wand
verlegt, weiten sie den Raum op-
tisch - ideal also für kleine Räume.
Ausgefallenere Verlegearten wie
das Fischgrätmuster hingegen, ver-
leihen auch weitläufigen Räumen
Charakter und Struktur.
Eine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die Möbel
Bei der Auswahl des Parketts sollte
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 
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Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

www.zensen-malermeister.de

seit

1968

Design-
Bodenbeläge

Malerarbeiten
innen und außen

Wir unterstützen 

Sie gerne und freuen 

uns auf Ihr Projekt!

auch das Interieur bedacht werden.
„Der Boden ist die Bühne für das
Einrichtungskonzept - Parkett bringt
die Möbel erst richtig zur Geltung“,
erklärt Michael Schmid, Parkettex-
perte und vdp-Vorsitzender. Mit
Möbeln im skandinavischen Design
helle, Hölzer wie Ahorn oder Birke
mit einer ruhigen Sortierung ohne
Äste. Rustikale Möbel im Landhaus-
Stil hingegen profitieren von Buchen-
holz oder Roteiche, die warme, leicht
rötliche Akzente setzen.
Kontrastreich und vielfältig ist die
Eiche. Ebenfalls mit dem Landhaus-
stil harmonieren goldbraune Hölzer
- zum Industrial Design hingegen
passen dunklere Sorten mit lebhaf-
teren Maserungen. Hier steht das
Material der Einrichtung im Vorder-
grund: Der unbehandelte Look der
Eiche mit Ast-Einschlüssen unter-
streicht diesen minimalistisch-au-
thentischen Wohnstil.
Edle, in dunklem Holz oder Leder
gehaltene Möbel werden durch mar-
kantere Hölzer perfekt in Szene ge-
setzt. Hier eignet sich Kirschholz,
das mitunter fast feuerrot wirkt, oder
Nussholz mit seinem tiefen, schoko-
ladigen Braun.
Geräuchertes Parkett - ausdrucks-Geräuchertes Parkett - ausdrucks-Geräuchertes Parkett - ausdrucks-Geräuchertes Parkett - ausdrucks-Geräuchertes Parkett - ausdrucks-
stark und traditionellstark und traditionellstark und traditionellstark und traditionellstark und traditionell
Verschiedene Behandlungen erwei-
tern das Farbspektrum. Neben farbi-
gen Ölen, die oft auf pflanzlicher
Basis hergestellt werden, ist derzeit
„geräuchertes“ Parkett gefragt. Das
Räuchern verleiht Holz auf natürli-
che Weise einen dunkleren Farbton,

ganz ohne künstliche Farbstoffe. Die
Räucherung basiert auf einem tradi-
tionellen Verfahren. In einer abge-
schlossenen „Räucherkammer“ wird
Salmiakgeist verflüchtigt. Der Am-
moniakdampf regiert mit den Gerb-
stoffen im Holz, wodurch es sich dau-
erhaft verdunkelt. Der Prozess ist
schonend - bis das Holz durchgän-
gig geräuchert ist, vergehen meh-
rere Wochen. Eichenholz eignet
sich besonders gut für diese Be-
handlung, da es besonders viel
Gerbsäure beinhaltet.
Parkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der Sonne
Egal, für welche Holzart man sich
entscheidet, eins haben alle Stile
gemeinsam: Die Farbenpracht ver-
geht nicht, sondern überdauert. Wäh-
rend andere Materialien über kurz
oder lang von der Sonne ausgebli-
chen werden und ihre Farbkraft ver-
lieren, reagiert Parkett auf natürli-
che Weise: Während Exotenhölzer
nachdunkeln, erhalten europäische
Hölzer eine charakteristische Pati-
na. Wird die Oberfläche nach Jahren
stumpf, braucht Parkett trotzdem
nicht ausgetauscht werden, sondern
wird lediglich abgeschliffen oder
nachgeölt.
„Die Langlebigkeit des Parketts ist
nicht nur ein Qualitätsmerkmal, son-
dern auch ein Beitrag zum Klima-
schutz“, so Schmid. „Denn einmal
verlegt, speichert Parkett den im
Holz gebundenen Kohlenstoff
über Jahrzehnte und gar Jahrhun-
derte.“ Verband der Deutschen
Parkettindustrie e.V.
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Welches Rad ist voll mein Typ?
Von City- bis E-Bike: Die gewünschte Nutzung ist beim Fahrradkauf entscheidend

Alles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist ein Rennrad das Richtige. Foto: DJD/Alles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist ein Rennrad das Richtige. Foto: DJD/Alles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist ein Rennrad das Richtige. Foto: DJD/Alles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist ein Rennrad das Richtige. Foto: DJD/Alles Typsache: Für sportliches Fahren mit hoher Geschwindigkeit ist ein Rennrad das Richtige. Foto: DJD/
www.bike24.dewww.bike24.dewww.bike24.dewww.bike24.dewww.bike24.de

Die Fahrradsaison ist eröffnet -
und wer noch auf der Suche nach
dem perfekten Rad ist, hat jetzt
die beste Gelegenheit zuzuschla-
gen: „Nach den Lieferengpässen
der vergangenen Jahre können wir
wieder eine sehr große Auswahl
an Marken und Modellen anbie-
ten“, sagt etwa Andrés Martin-
Birner, Geschäftsführer des Onli-
ne-Fahrradhändlers Bike24. Ob
City-, Trekking-, Mountain- oder
E-Bike - es gibt für jeden Einsatz-
zweck das passende Rad. Doch
worauf sollte man beim Kauf ach-
ten? Zunächst ist es wichtig, sich
über die Verwendung im Klaren

zu sein: Möchte man das Fahrrad
im Alltag oder eher sportlich nut-
zen? Je nach Einsatzzweck gibt
es unterschiedliche Fahrradtypen.
Sport,Sport,Sport,Sport,Sport, Einkauf oder  Einkauf oder  Einkauf oder  Einkauf oder  Einkauf oder ArbeitswegArbeitswegArbeitswegArbeitswegArbeitsweg
Für sportliche Aktivitäten abseits
der Straße empfiehlt sich aufgrund
der guten Geländegängigkeit und
Federung ein Mountainbike. Wer
hingegen lange Strecken mit hö-
herer Geschwindigkeit fahren
möchte, sollte sich ein Rennrad
zulegen. Es ist leicht und auch
dank der sportlichen Sitzposition
besonders aerodynamisch. Eine
gute Mischung zwischen Sport-
lichkeit und Komfort bieten Trek-
kingräder, die sowohl im Alltag
als auch auf Touren gute Dienste
leisten. Doch manchmal muss es
einfach praktisch sein. „Wer auf
dem Weg zur Arbeit nicht aufs Rad
verzichten will, setzt aufs Faltrad.
Falträder sind platzsparend und
können bequem in Bus, Bahn oder
Auto transportiert werden - des-
halb liegen sie wieder voll im
Trend“, weiß Martin-Birner. Für All-
tagsfahrten in der Nachbarschaft
ist man mit einem Citybike gut
beraten. Robust und komfortabel,
bietet es eine aufrechte Sitzpositi-
on und Platz für den Einkaufskorb.
E-Bikes und smartes ZubehörE-Bikes und smartes ZubehörE-Bikes und smartes ZubehörE-Bikes und smartes ZubehörE-Bikes und smartes Zubehör
Noch bequemer wird es mit Elek-
troantrieb: „E-Bikes werden von
Jahr zu Jahr beliebter. Sie bieten
eine tolle Möglichkeit, auch län-
gere Strecken ohne große Anstren-
gung zurückzulegen.“ Außerdem
sind E-Bikes mit vielen Zusatz-
funktionen ausgestattet, die sich

Mit zeitgemäßem Zubehör lassen sich auch ältere Räder gestiegenenMit zeitgemäßem Zubehör lassen sich auch ältere Räder gestiegenenMit zeitgemäßem Zubehör lassen sich auch ältere Räder gestiegenenMit zeitgemäßem Zubehör lassen sich auch ältere Räder gestiegenenMit zeitgemäßem Zubehör lassen sich auch ältere Räder gestiegenen
Anforderungen anpassen. Foto: DJD/www.bike24.deAnforderungen anpassen. Foto: DJD/www.bike24.deAnforderungen anpassen. Foto: DJD/www.bike24.deAnforderungen anpassen. Foto: DJD/www.bike24.deAnforderungen anpassen. Foto: DJD/www.bike24.de
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KreisSportBund Euskirchen stärkt Verkehrssicherheit
durch Pedelec-Schulungen

zum Teil auch für klassische Rä-
der nachrüsten lassen: GPS-Tra-
cker, Streckenmesser oder elek-
tronischer Diebstahlschutz - An-
gebote gibt es etwa unter
www.bike24.de. „Fahrräder und

Zubehör werden immer smarter.
Viele Funktionen lassen sich mit
Apps auf der Uhr oder dem Handy
verknüpfen“, so Martin-Birner.
Seine Empfehlung für kaufwillige
Fahrradfans: „Mit Blick auf die

Nachhaltigkeit sollte man sich
überlegen, ob das alte Rad nicht
schon das richtige Fahrrad ist und
mit passendem Zubehör wieder fit
gemacht werden kann. Soll es doch
ein neues sein, kann man an unse-

ren Service-Points in Dresden und
Berlin ein professionelles Bike Si-
zing mit Körpervermessung nut-
zen.“ Denn für das perfekte Rad-
gefühl muss nicht nur der Typ, son-
dern auch die Größe stimmen. (DJD)

Der KreisSportBund Euskirchen e.
V. engagiert sich gemeinsam mit
der Polizei Euskirchen und der
Kreisverkehrswacht Euskirchen
für mehr Sicherheit im Straßen-
verkehr. Auch in der zweiten
Jahreshälfte bietet der KSB
wieder kostenlose, praxisnahe
Pedelec-Schulungen für Einstei-
gerinnen, Einsteiger und Fort-
geschrittene an.
Mit dem anhaltenden Boom der
Pedelecs wächst der Bedarf an

gezielten Schulungen. Die Trai-
nings vermitteln sowohl theore-
tisches Wissen über Verkehrs-
regeln und technische Aspekte
als auch praktische Fahrübun-
gen - stets unter fachkundiger
Anleitung.
Der erste Termin findet am 28.28.28.28.28.
AugustAugustAugustAugustAugust in HellenthalHellenthalHellenthalHellenthalHellenthal statt und
richtet sich an Einsteigerinnen
und Einsteiger. Weiter geht es
am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18. September September September September September,
in NettersheimNettersheimNettersheimNettersheimNettersheim. Für Berufstätige

besteht am Samstag, 20. Sep-Samstag, 20. Sep-Samstag, 20. Sep-Samstag, 20. Sep-Samstag, 20. Sep-
tembertembertembertembertember, die Möglichkeit, ihre
Pedelec-Erfahrungen im Rah-
men einer Schulung in GemündGemündGemündGemündGemünd
zu vertiefen.
Bei allen drei Terminen kann
entweder ein eigenes Pedelec
genutzt oder ein Leih-Pedelec
zur Verfügung gestellt werden.
Zusätzlich findet am 13. Sep-13. Sep-13. Sep-13. Sep-13. Sep-
tembertembertembertembertember eine Schulung mit dem
eigenen Pedelec auf einem
Schulhof in EuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchen statt -

ideal, um in geschützter Umge-
bung sicher zu üben.
Die Anmeldung ist über die Web-
site des KSB Euskirchen oder te-
lefonisch unter 02251 15 16002251 15 16002251 15 16002251 15 16002251 15 160
möglich. Da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist, wird eine frühzeiti-
ge Anmeldung empfohlen.
Mit diesem Angebot leistet der
KSB einen wertvollen Beitrag zur
Unfallprävention und stärkt das
rücksichtsvolle Miteinander im
Straßenverkehr.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 29. 29. 29. 29. 29.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.08.2025 um 10 Uhr22.08.2025 um 10 Uhr22.08.2025 um 10 Uhr22.08.2025 um 10 Uhr22.08.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443/911919

Tierarzt-Notdienste
im Kreis Euskirchen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust

Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445-852191

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich,  0152-34695490

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust

TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252-81955

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
Weilerswist, 0178-5362604

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de/alle-notdienste

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Alle Angaben ohne Gewähr
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Orgelklänge erfüllen Seele und Raum
Axel Wilberg spielt bei den Freunden und Förderern der Musikkultur in der Flamersheimer
Pfarrkirche St. Stephanus Auffindung

Seine Laufbahn führte Axel Wilberg als Kantor nach Mering und Bonn,Seine Laufbahn führte Axel Wilberg als Kantor nach Mering und Bonn,Seine Laufbahn führte Axel Wilberg als Kantor nach Mering und Bonn,Seine Laufbahn führte Axel Wilberg als Kantor nach Mering und Bonn,Seine Laufbahn führte Axel Wilberg als Kantor nach Mering und Bonn,
später in den Schuldienst. Foto: Veranstalter/pp/Agentur ProfiPressspäter in den Schuldienst. Foto: Veranstalter/pp/Agentur ProfiPressspäter in den Schuldienst. Foto: Veranstalter/pp/Agentur ProfiPressspäter in den Schuldienst. Foto: Veranstalter/pp/Agentur ProfiPressspäter in den Schuldienst. Foto: Veranstalter/pp/Agentur ProfiPress

Euskirchen-Flamersheim. Musik,
die den Kirchenraum mit Klang er-
füllt, kombiniert mit Worten, die zum
Innehalten einladen: Am Sonntag,
24. August, um 19 Uhr, lädt der
Verein der Freunde und Förderer
der Musikkultur in die Pfarrkirche
St. Stephanus Auffindung in Fla-
mersheim zu diesem besonderen
Abend ein. Unter dem Titel „Orgel-
musik, spirituelle Impulse und Me-
ditation“ gestaltet der internatio-
nal konzertierende Organist Axel
Wilberg ein Programm, das baro-
cke Brillanz, romantische Klangfül-
le und meditative Tiefe vereint.
An der prachtvollen Weimbs-Orgel
erklingen Werke von Johann Se-
bastian Bach, Nicolaus Bruhns, Max
Reger, Henri Babou, Abraham van
den Kerckhoven und weiteren
Komponisten. Zwischen den musi-
kalischen Darbietungen sollen kur-
ze spirituelle Texte und meditative

Impulse Raum für Stille und persön-
liche Gedanken schaffen.
Axel Wilberg wurde 1976 in Me-
chernich geboren. Bereits als Ju-
gendlicher erhielt er Orgelunterricht
bei Kurt-Ludwig Forg und Andreas
Wery, bevor er am St.-Michael-Gym-
nasium in Bad Münstereifel Abitur
machte. Es folgten Studien in Aa-
chen, Augsburg und Nürnberg in
Kirchenmusik, Instrumentalpädago-
gik, Orgel und Cembalo, unter an-
derem bei Professor Karl Maureen,
Johannes Mayr und Andreas Maisch.
KKKKKonzerte in onzerte in onzerte in onzerte in onzerte in Amerika und EuropaAmerika und EuropaAmerika und EuropaAmerika und EuropaAmerika und Europa
Ergänzt durch Meisterkurse bei re-
nommierten Interpreten wie Ton
Koopman, Daniel Roth und Christo-
pher Herrick, schloss Wilberg mit
dem A-Examen, Musiklehrerdiplom
und künstlerischer Reifeprüfung ab.
Seine Laufbahn führte ihn als Kan-
tor nach Mering und Bonn, später
in den Schuldienst, wo er heute als

Oberstudienrat am Johannes-Stur-
mius-Gymnasium in Schleiden Mu-
sik, Politik und Physik unterrichtet.
Seelsorgebereichsmusiker Volker
Prinz vom Verein der Freunde und
Förderer der Musikkultur lobt den
Organistenkollegen aus der Nach-
barstadt: „Nebenbei bleibt Axel
Wilberg ein gefragter Konzertorga-
nist, der seit 1993 in Europa und

Nordamerika auftritt.“ Das Konzert
in Flamersheim verspreche nicht nur
ein Hörerlebnis auf höchstem Ni-
veau, so Prinz, sondern auch einen
Abend, der Musik und geistige Be-
sinnung in Einklang bringe: „Der
Eintritt ist frei, Spenden zur Unter-
stützung der musikalischen Arbeit
sind willkommen.“
pp/Agentur ProfiPress


